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-as Maas 6 Alb. wie auch von allerhand Sorten Much und SchnupsiTabac und Bremer-Waar

 reu um billige Prelle.
4) Bey Hrn. Steinmann sind zu haben verschiedene Sorten Taback in ihalb und iviertel Pfund,

auf Ziel 3 Monat in Louisd’or 5 Rthlr. und gegen baar Contant gehet ab 3 procent Rabat, was

ausser Land gehet als AA 5 Pf. A 6 Pf. ß 7 Pf. C 9 Pf. F. 3 Pf. FR 2 tu -halb Pf. Varinas 5
Pf. Brieffe so eines 2 Loth wieget 130 stück 1 Rthlr. in Fässer von 500 bis IOO0 Pf. Im Land
sogesiegellt AA 4 Pf. A 5 Pf. B. 5 u. ihalb Pf. C 6 Pf, F. 2 u. ihalb Pf. FF. 2 Pf. Varinas 4 Pf.

Brieffe ioo stück a 1 Rthlr. in Pfunden AA 1 Pf.-to Alb. 8 Hlr. A 8 Alb. ß. 7 Alb. c, 6 Alb.
R 16 Alb. FF 21 Alb. 4 Hlr. Varinas 10 Alb. 8 Hlr. CñNñster-Tabñck in Rotten i Pf. 2 Rthl.

Auch fntt) gute Rhein-und Frantzweine roth und weis in Ohm und Oxhoff nebst guten Wein-Eßig
die Obm vor 12 Rthlr. zu haben. c

5) Bey dem Buchbinder, Nicol. Seibert allhier, aufm Brink wohnhaft, sind allerhand neu ange
schaffte, meist aus dem Engl, rmd Französischen übersetzte Historien, Romainen und andere schöne
Bücher, gegen Bezahlung Mouatl. 12 Alb. voraus, oder tägl. 6 Hlr. zu vorlehnen. Auch neue,
und von den bisher verlehnten Büchern, gegen baare Bezahlung, in bittigen Preisen zu verkaufen.

Der Rest soll in des Lohgerber Mstr. Ludw. Strübings Hause im weissen Hofe, Dienstag den
 22ten Julii von 2 bis 6 Uhr Nachmittags, und folgende Nachmittage, verauctiouiret werden. Die

Käufer aber können sich Tags vorher in gedachte». Haufe der 2ten Etage, Bor- und Nachmittags,
auch den Dienstag Vormittags einfinden, wo Sie die Catalog. umsonst erhalten, aber bis zum 20;
teu Julii für einen 6 Hlr. bezahlen sotten.

6) Heute den 14. Julii und folgende Tage Nachmittags von 2. bis 6. Uhr wird mit der bekanntge-
. machten Auction, im ehemaligen Laersischen Haufe auf dem Markt, von Juristisch- Historisch- und

 Philosophischen Büchern, welche attefanlt sehr wohl conditionirer sind, der Anfang gemacht werden;
Es dienet dabey weiter zur Nachricht, daß sich darunter ein Zahlreicher Vorrath von mehr als 300.
Stück der merkwürdigsten Historischen Bücher in französischer Sprache befinden, welche in einer
Folge zusammen stehen, nemlich die 8&gt;'o Bände von pag. 50 bis 65. des gedruckten Katalog: (derbey
Hr. Valescnr am Steinwege und in ers. Auctions-Haufe annoch gratis zu haben ist,) und die vuocl.
von pag. 77. bis 86. auch enthalten die Appendices, eine Sammlung der allerstltensten Bücher und

Mamsscripten.
7) Diejenigen, welche bey der hiesigen Leyh-ßanco Effecten versetzt haben, so über ein Jahr, mithin

über die Zeit stehen, werden Hiermit erinnert, selbige zwischen hier und den aten Augusti entweder
einzulösen, oder vermittelst derer gebührenden Zinsen, zu erneuren, und sich vor den alten einen
itcuett Zettel geben zu lassen, in deren Ermanglung aber sich selbsten die Schuld beymessen, wann
sothane ihre Effecten ohnfehlbar den 11. Augusti und folgende Tage durch eine öffentliche Auttion
verkauft werden müssen. Und damit sich niemand mit der Unwissenheit, wie lang die Erneurung
daure, entschuldigen möge, so wird hiermit ausdrücklich angemerkt, daß, weilen man zu Schließung
derer Bücher, wie nicht weniger zu genauer Verfertigung des erforderlichen Auctions inventani ei
nige Zeit nöthig hat, nach obgefetztem Termin, als den 2ten Aug. weder zum Einlösen, noch ver§
«euren etwas angenommen werdet; wird. Cassel den 9ten Julii 1766.

Aus hiesiger Leyh-ßanco.
I) Bey dem Kaufmann, Hr;;. Kister, sind 3 Kühe, worunter eine frisch melke mit dem Kalbe ist, zu

verkaufen.
Auf dem Graben, bey dem Decker-Meister Wentzett, ist zu haben: Zweyerley Sorten von dem

feineften Speltzen-Mehl 18, 23 bis 26 Pf. vor 1 Rthlr.
10) Bey Johannes Weiß auf der Oberneustadt werden Schmiede-Blasbälge aufs beste reparirt.
n) In der Wittib Frau Brauerin Behausung in der Mittelgasse ist ein grosser Spiegel in Commission

zu verlassen.
ir) Bey dem Handelsmann Hagen an der untersten EntemGasse-Ecke aufm Graben wohnhaft, seyn-
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